
 

Frankfurt, den 20. Juni 2018 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Falle Ihrer Wiederwahl in den 20. Hessischen Landtag werden Sie voraussichtlich an Beratungen 

und Abstimmungen über Änderungen im Hessischen Ladenöffnungsgesetz beteiligt sein. Noch ist 

nicht klar, welche Konsequenzen das Sozialministerium und die gewählten Parlamentarier aus der 

aktuellen Evaluierung des Ende 2019 auslaufenden Hessischen Ladenöffnungsgesetzes ziehen wer-

den und welche Mehrheitsverhältnisse es im nächsten Hessischen Landtag geben wird. 

Umso mehr sind wir an Ihrer persönlichen Meinung zu Fragen der Ladenöffnung und des Sonn- und 

Feiertagsschutzes interessiert. Der Einfachheit halber haben wir einen Text formuliert, der hierzu 

Grundorientierungen benennt: 

"Ich werde mich als Mitglied des Hessischen Landtags für den Erhalt des gemeinsamen 

freien Sonntags und einen familienfreundlichen Ladenschluss an Werktagen aktiv einset-

zen. 

  

Konkret will ich eintreten 

  

1. für eine deutliche Reduzierung der Möglichkeit zur werktäglichen Ladenöffnung  

abends und nachts, 

2. für eine konsequente Eindämmung verkaufsoffener Sonn- und Feiertage gemäß 

der Rechtsprechung der obersten Bundesgerichte, 

3. für eine kritische, branchenübergreifende Überprüfung der Genehmigungspraxis 

der Sonn- und Feiertagsarbeit in verschiedenen Regelungsbereichen (Ladenöff-

nungsgesetz, Feiertagsgesetz, Arbeitszeitgesetz, Bedarfsgewerbeverordnung)." 

 

Wenn Sie diesen Grundorientierungen zustimmen, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns dies mit 
Ihrer Unterschrift bis 31.7.18 mitteilen würden. 
 
Ich bin einverstanden mit  

- den o.g. Grundorientierungen zum Ladenschluss sowie zum Sonn- und Feiertagsschutz; 
- der Nutzung dieser Information durch die „Allianz für den freien Sonntag Hessen“ für eine im 

Herbst 2018 erscheinende Publikation zum Sonntagsschutz. 
 
                                

 ______________________                    ________________________ 
 leserlich: Vorname u. Name  Unterschrift 
 



Gerne können Sie uns auch zusätzlich in bis zu 3 Sätzen mitteilen, was Ihre Grundeinstellung stützt. 

Wir werden Ihre persönliche Meinungsäußerung dann mit Ihrem Bild zusammen mit den anderen 

Rückmeldungen etwa 2 Monate vor der Landtagswahl veröffentlichen. 

Vorab danken wir Ihnen für Ihr Mitwirken bei dieser Umfrage und Ihr aktives Eintreten für den Erhalt 
des gemeinsamen freien Sonntags und einen familienfreundlichen Ladenschluss an Werktagen und 
sichern allen Teilnehmenden zu, dass sie ein pdf-Dokument der Publikation per Mail erhalten. 
 
Natürlich interessiert uns auch Ihre abweichende Meinung, die wir ebenfalls gern zur Kenntnis neh-

men. 

 

Mit freundlichen Grüßen   

 

 

Jürgen Bothner   Pfr. Dr. Ralf Stroh 

Landesbezirksleiter ver.di Hessen  Zentrum Gesellschaftliche Verantwortung der EKHN 

 

 

 

Thomas Diekmann  Ingrid Reidt 

Diözesanvorsitzender der KAB Limburg   Seelsorgerin der Kath. Betriebsseelsorge Bistum  

   Mainz 
 

 

 


